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(Ballen (grftc Beilage 311 Hr. 47 £>er 5d?met3er ^rauen geitung. iiorember 1905

Bbues Uom Büchermarkt
£j»r 3(taueitfraflC. Beitrag ju einer prinzipiellen Söfung

berfelben non ®. Sfüffner, eoang.»lutf)er. ißaftor in
3Jiöün i. 8bg. Siel unb Seipjig. 1901. Berlag non
CipfiuS & Stifter. 136 Seiten gr. 8°. ißrei§ 2 3Jtf.

®a§ S8üd)Iein umfa&t jwet Seile. — 3,uerf Ders

fue^t Sîerfaffer batjuftellen, worin benn bie heutige
Jfrauenfrage befteljt, roorin bie ungünftige Soge, unter
bet ba§ SBeib beute ju leiben meint. Saju rauè unter»
fudjt werben, wa§ benn wefentlid) roeibtid) ift, weldje
3uftänbe infolgebeffen baê SBeib beanfpruchen barf,
um fid) jufrieben ju füllen unb an tfjretn Seil an bem
2öol)l ber 2Jlenfd)f)eit mitjuarbeiten. — ©§ wirb fo»
bann gefragt werben müffen, ob bie beutigen 3ujMnbe
tatfädjlid) io finb, baji fie ben al§ berechtigt anjuer»
tennenben Slnfprüchen genügen; unb wenn nidjt, au§
welken ©rünben ba§ nid)t ber fjall ift. $arau§ wirb
fld) bann ergeben, ob bie grauen beute tatfäd)lid) ein
5Red)t beüben, über unleiblidje Berljältniffe 31t flogen
unb worin ber Sdjaben beftebt, unter bem bie moberne
grauenweit leibet. — $>er jweite Seit bebanbelt bie
grage, worin bie §eilung biefer ©cbaben befteben
würbe, gn ibm wirb aud) gejeigt, wie fid) bie Teilung
3. S. febon ganj oon felbft ooUjiebt, wie aber aud)
Staat, ©omttutne unb jeber einjelne Dîedjt unb Pflicht
baben, baran mitjuwirfen; e§ wirb be§ weiteren au§»

geführt, wa§ ba^u innerhalb, wa§ außerhalb be§
SRafjnienë ber beftebenben Berl)ältmffe gegeben fann,
wie bie Bewegung ridjtig gehemmt, aber aud) ridjtig
geförbert werben muh, fidjer aber jum Segen be§ ganjen
menfdjlidjen ®efd)led)t§ au§fd)lagen fann.

«Teilung jur ^Sranbmateret auf §o!j, Seber unb
anbere geeignete Stoffe non 9JI. 8 a u b i e n. 6. oer*
befferte Buflage. 56 ©. 8°. üllit oielen Slbbilb.
Berlag oon @. Çaberlanb, 8eipjig»5R. Brofdj. 75 iß ig.

Ungefähr 20 gaijre finb oerfloffen, feit bie Branb»
maierei in Sünftler» unb Sitettantenfreifen ihren @tn»

gang fanb. Sie Befürchtung, fie möchte oon anberen
Siebbaberfünften oerbrängt werben, ift burch bie legten
©rfatjrungen grünblich wiberlegt worben. ffia§ ißubli»
fum wenbet fich in immer fteigenbem ÜJlafie ber Branb»
maierei 31t. Unb mit Stecht Senn jeber, ber ben

Bteiftiftju führen oerftebt, fann auch ohne ©djwierigfeit
nadb geringer Uebung mit bem ißlatinaftift arbeiten
unb oerbältnismäfiig leid)t unb jdjnell fleine Sun ft»

werfe beroorbringen, bie nidjt nur fchön unb praïtifd),
fonbern auch oon Sauer finb. Sie oortiegenbe 6. 2luf»
läge ber befannten 8aubienfd)en Einleitung jur Branb»
maierei ift gegen bie früheren Sluflagen nicht un»

wefentlid) erweitert, benn fie bebanbelt alte bie neuen
©rfinbungen, Elpparate unb §ilf§mittet, bie jetjt eine

oielfeitigere Elnwenbung ber Branbmaterei geftatten.
SERit biefem gübrer in ber §anb ift e§ eine Sleinigfeit
unb eine greube, bie fdjöne unb fo banfbare Branb»
technif ju betreiben.

5>an« fagt' ich J>ir, wie innig ich 3>idj tieöe.
Sieb für eine ©ingftimme mit Slaoierbegleitung oon
Sari Staffel. Ser Somponift bat M burch feine
beliebten 2Mrfd)e unb Sänje fcljneU einen Slawen ge»

macht: ba§ oorliegenbe Sieb wirb jWeifelto§ in§ Bolf
bringen unb balb überall gefungen werben. Sie SDte»

tobie, ju welcher ber neuerbingä oielgenannte f>erau§»
geber ber „Steuen Seutf^en Sichtung", ®ugo ®an§fe=

Sart§borft, einen tiefenipfunbenen Sejt gefdjrieben bat,
ftingt anmutig, originell, einfcbmeidjelnb unb oerliert
fidb nicht mehr au§ be§ £>örer§ Df)r. Sie Begleitung
ift ooH, flangreid) unb babei bod) leicht fpielbar. —
3u bejieben ift ba§ Sonftücf jum greife oon SDtf. 1.20
burd) alle EJluflfalienbanblungen, fomie bireft burd)
ben Somponiften Sari Staffel, Berlin, SreSfomftrage 43.

gSißfifdje frjSBtungettfürnnfere^feinen. (3n Schwerer
SDtunbart.) Bon Elgne§ Bobmer, Sinbergärtnerin.
(YI, 77 S.) Rurich 1905. Berlag: Elrt. gnftitut
Drell gübli- ©leg. geb. 1.50.

Sa§ oortiegenbe Büchlein enthält biblifebe ®e»

fliehten in EluSwabl. Sie SQäiebergabe berfelben ift
bem Berftänbni§ ber Sleinen angepaßt, für bie fte be»

ftimmt finb unb au§ ber ifkapiS unb ber Siebe ju ben
Sinberfeeten berauSgemadjfen. Sie Berfafferin oer?
fleht e§, ben wirfli^ finblidjen Son ju treffen, bie
©efdjicijten in ben ElnfhauungS» unb BorfteHungS»
frei§ ber Sleinen ju rücfen unb naio ju erjäbten, fo
bah bag finblidje gntereffe mit bem ®ang ber „®e=
fd)id)te" Schritt holten muh-

GflLACTINfl
Das ärztlich

empfohlene

Kindermehl

ist einem jeden Kinde vom 3. bis znm

12. Monate abwechselnd mit guter Milch zu

verabreichen.
Nur nicht am unrichtigen Orte sparen. [3518

C in williges und reinliches junges£ Mädchen, das sich unter
Anleitung der guidenkenden Hausfrau
in sämtlichen Hausarbeiten
vervollkommnen will, findet hiezu beste
Gelegenheit in einer kleinen Haushaltung.

Mütterliche Obsorge, Behandlung

und Bezahlung. Offerten unter
Chiffre 3959 befördert die Exped. [3.059

37ür eine anstellige, junge Tochter
wird Stelle gesucht zur Nachhülfe

in einem Ladengeschäft und
Besorgung der Kommissionen.
Bescheidene Ansprüche: Offerlen unter
Chiffre SI II 3961 befördert die
Expedition. [3961

Jpiir eine gebildete und lebenser-
» fahrene ältere Frau wird freundliches

Heim in einer einfachen,
geordneten Familie gesucht gegen
bescheidene Vergütung. Geft. Offerten
unter Chiffre M 39/S befördert die
Expedition. [3978

P ine in den 20. Jahren stehende,
» sehrgewissenhafte Tochter,welche
den Zimmerdienst, die Handarbeiten
und die Pflege von Kindern versteht,
sucht Stelle. Gute Zeugnisse und
Empfehlungen stehen zu Diensten.
Geft. Offerten unter Chiffre W3962
befördert die Expedition. [3962

/i. Is Kinderfräulein für Kinder von
r* 2 bis 6 Jahren sucht eine
bescheidene und anständige Tochter,
die im Sommer - Engagement war,
Stelle. Gute Zeugnisse und
Referenzen sind vorzuweisen. Der Eintritt

könnte von Ende Oktober an
geschehen. Gefällige Offerten unter
Chiffre W3898 übermittelt die
Expedition. [3898

37ür eine guterzogene junge Tochter,
* die sich in einem fremden Haushalt

nützlich zu machen sucht, wünscht
man in einer guten Familie Stellung
zu finden, sei es zur Beaufsichtigung
von Kindern vom zweiten Jahre an,
zur Verrichtung von Zimmer- und
Handarbeiten oder auch zur Nachhülfe

in einem Laden. Die Suchende
vertässt zum ersten Mal das Elternhaus,

wo sie in sämtlichen häuslichen
Geschäften der kleinen Familie
sorgfältig nachgenommen worden ist. Der
Eintritt kann nach Belieben geschehen.
Ansprüche bescheiden, aber gute
Behandlung und mütterliche Ueber-
wachiing Bedingung. Geft. Offerten
unter Chiffre C 39ii() befördert die
Expedition. [3960

Pine gut erzogene junge Tochter,
G geübte Kinderpflegerin, sucht
Stelle als solche, am liebsten in eine
Hoteliersfamilie der welschen Schweiz.
Zeugnisse und Referenzen zu Diensten.
Geft. Offerten sub Chiffre R3896
befördert die Expedition. [3896

Garantiert ächten

Bienenhonig
31149] das Kilo zu Fr. 1.70. (11 34770 1)

C. Bretagne, Bienenzüchter, Lausanne.

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berjier Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots : In Apotheken. [3493

Dr WANDER S MALZEXTRAKTE
4-0 JAHRE ERFOLG

Chemisch rein, gegen Husten, Hals- und Brustkatarrhe Fr. 1. 30
Mit Kreosot, grösster Erfolg bei Lungenschwindsucht ,.2. —
Mit Jodeisen, gegen Skrophulose, bester Leberthranersatz „ 1. 40
Mit Kalkphosphat, bestes Nährmittel für knochenschwache Kinder „ 1. 40
Mit Cascara, reizlosestes Abführmittel für Kinder und Erwachsene 1. 50
Mit Santonin, vortreffliches Wurmmittel für Kinder „ 1. 40

Maltosan. Neue, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen

des Säuglingsalters angewendete Kindernahrung „ 1. 75

Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.
Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueberall käuflich.

Als den besten Kochapparat der Welt
empfehlen unsere

Suppen, Siede- oder Bratfleisch und
Gemüse auf dem Kochherd zum Sieden gebracht,
kochen im Apparat mit oder ohne WUrme-
körper, ohne Aufsicht weiter und werden
gar, wie wenn sie beständig Uber Feuer
gekocht hätten.

Das Essen ist vorzüglich, leichtest ver'r.
daulich und bleibt ein Tag lang heiss, ohne
an Schmackhaftigkeit einzubüssen.

Jede sparsame Hansfrau verlange
gratis Prospekt mit Garantieschein und
berichte die Personenzalil an [3976

G. ßodmer & Cie. in Mtenbach
oder wende sich an unsere Vertreter.

BLUTARME
ERSCHÖPFTE

NERVÖSE
MAGENLEIDENDE

[3872

Kochkurs.
Der nächste Kochkurs für feine Küche beginnt Montag den 2. Januar I906.

Dauer ein Vierteljahr. Kursgeld Fr. 80.—.
Für Prospekte und nähere Auskunft wende man sich an die

3097] (Za G 1989) Haushaltungsschule St. Gallen, Sternackerstr. 1.

Preis Fr.l30 - Überall erhältlich

oder direkt bei

KAISER & C° ® BERN

pour jeunes filles.
Etude complète du français et

autres branches. Soins consciencieux.
Prix modéré. Bonnes référ. (Il 4090 L)

3914] Pension Malley près Lausanne.

Sose Znger
Stadt-

Theater
III. und letzten Emission, à 1 Fr.

8288 Treffer im Betrage von
150,000 Franken. 18 Haupttreffer von
Fr. 1000 bis 30,000. Ziehungslisten à
20 Cts. Für 10 Fr. 11 Lose versendet
das (R186 R) 3819

Bureau der TlieateiTotterie Zug.

Graphologie.
Charakterbeurteilung aus der

Handschrift. Skizze Fr. 2. —. Ausführliche
Skizze Fr. 4. —. Honorar in
Briefmarken oder per Nachnahme. [3467

Graphologisches Bureau Ölten.

Gallen Erste Beitage zu Nr. 4? der Schweizer Frauen-Zeitung. November 1905

Neues vom Büchermarkt.
Zur Iirauensrage. Beitrag zu einer prinzipiellen Lösung

derselben von G, Küssner, evang.-luther. Pastor in
Mölln i. Lbg. Kiel und Leipzig. 1901. Verlag von
Lipstus à Tischer. 136 Seiten gr. 8°. Preis 2 Mk.

Das Büchlein umfaßt zwei Teile. — Zuerst
versucht Verfasser darzustellen, worin denn die heutige
Frauenfrage besteht, worin die ungünstige Lage, unter
der das Weib heute zu leiden meint. Dazu muß untersucht

werden, was denn wesentlich weiblich ist, welche
Zustünde infolgedessen das Weib beanspruchen darf,
um sich zufrieden zu fühlen und an ihrem Teil an dem

Wohl der Menschheit mitzuarbeiten. — Es wird
sodann gefragt werden müssen, ob die heutigen Zustände
tatsächlich so sind, daß sie den als berechtigt
anzuerkennenden Ansprüchen genügen; und wenn nicht, aus
welchen Gründen das nicht der Fall ist. Daraus wird
sich dann ergeben, ob die Frauen heute tatsächlich ein
Recht besitzen, über unleidliche Verhältnisse zu klagen
und worin der Schaden besteht, unter dem die moderne
Frauenwelt leidet. — Der zweite Teil behandelt die
Frage, worin die Heilung dieser Schäden bestehen
würde. In ihm wird auch gezeigt, wie sich die Heilung
z. T. schon ganz von selbst vollzieht, wie aber auch
Staat, Commune und jeder einzelne Recht und Pflicht
haben, daran mitzuwirken; es wird des weiteren
ausgeführt, was dazu innerhalb, was außerhalb des

Rahmens der bestehenden Verhältnisse geschehen kann,
wie die Bewegung richtig gehemmt, aber auch richtig
gefördert werden muß, sicher aber zum Segen des ganzen
menschlichen Geschlechts ausschlagen kann.

Anleitung zur Wrandmakeret auf Holz, Leder und
andere geeignete Stoffe von M. La u d ien. K.

verbesserte Auflage. 56 S. 8". Mit vielen Abbild.
Verlag von E. Haberland, Leipzig-R. Brosch. 76 Pfg.

Ungefähr 20 Jahre sind verflossen, seit die
Brandmalerei in Künstler- und Dilettantenkreisen ihren
Eingang fand. Die Befürchtung, sie möchte von anderen
Liebhaberkünsten verdrängt werden, ist durch die letzten
Erfahrungen gründlich widerlegt worden. Das Publikum

wendet sich in immer steigendem Maße der
Brandmalerei zu. Und mit Recht! Denn jeder, der den

Bleistift zu führen versteht, kann auch ohne Schwierigkeit
nach geringer Uebung mit dem Platinastift arbeiten
und verhältnismäßig leicht und schnell kleine Kunstwerke

hervorbringen, die nicht nur schön und praktisch,
sondern auch von Dauer sind. Die vorliegende 6. Auflage

der bekannten Laudienschen Anleitung zur
Brandmalerei ist gegen die früheren Auflagen nicht
unwesentlich erweitert, denn sie behandelt alle die neuen
Erfindungen, Apparate und Hilfsmittel, die jetzt eine

vielseitigere Anwendung der Brandmalerei gestatten.
Mit diesem Führer in der Hand ist es eine Kleinigkeit
und eine Freude, die schöne und so dankbare Brandtechnik

zu betreiben.

Dann sagt' ich Z»ir, wie innig ich Dich tteve.
Lied für eme Singstimme mit Klavierbegleitung von
Karl Rassel. Der Komponist hat sich durch seine
beliebten Märsche und Tänze schnell einen Namen
gemacht: das vorliegende Lied wird zweifellos ins Volk
dringen und bald überall gesungen werden. Die
Melodie, zu welcher der neuerdings vielgenannte Herausgeber

der „Neuen Deutschen Dichtung", Hugo Ganske-

Karlshorst, einen tiefempfundenen Text geschrieben hat,
klingt anmutig, originell, einschmeichelnd und verliert
sich nicht mehr aus des Hörers Ohr. Die Begleitung
ist voll, klangreich und dabei doch leichr spielbar. —
Zu beziehen ist das Tonstück zum Preise von Mk. 1.20
durch alle Musikalienhandlungen, sowie direkt durch
den Komponisten Karl Rassel, Berlin, Treskowstraße 43.

Miöttsche Krzäklunge« für unsere Kleinen. (In Schweizer
Mundart.) Von Agnes Bodmer, Kindergärtnerin.
(VI, 77 S.) Zürich 1905. Verlag: Art. Institut
Orell Füßli. Eleg. geb. 1.60.

Das vorliegende Büchlein enthält biblische
Geschichten in Auswahl. Die Wiedergabe derselben ist
dem Verständnis der Kleinen angepaßt, für die sie

bestimmt sind und aus der Praxis und der Liebe zu den
Kinderseelen herausgewachsen. Die Verfasserin
versteht es, den wirklich kindlichen Ton zu treffen, die
Geschichten in den Anschauungs- und Vorstellungskreis

der Kleinen zu rücken und naiv zu erzählen, so

daß das kindliche Interesse mit dem Gang der
„Geschichte" Schritt halten muß.

vas SraNiod
empkodlsne

Kinàmekl
ist viuom (jödnu Xiuàv vom 3. dis sum

12. Nouuts àdvovlisàà mit Aàr Nilcd su

vvrubrvivdvu.
slur nickt sm unricktigen Orte spsren. (3518

^ ,n iv////</e« und re/ii/ie/ies /vm/es6 .I/vc/ebev, das s/c/i mi/er An-
/e//!MA cke/' Anlcken/cencken //aiis/vau
in snmt/ic/ien //aiizarbei'/en vervo//-
/commmm in///, //ncke/ /i/ern bes/e //e-
/egenbe// in einen /c/e/nen //aiisba/-
/uni/. I/v//er//ebe /lbsoiye. T/e/iaiid-
/iinA iinck Hernff/iinA. O//en/en im/er
L/iEne 39.7.9 be/vei/er/ die //.r/ied. (3959

4?ii/' eine anz/el/iAe, /n/n/e Toc/i/en
ê in/ick 3/e//e neziie/i/ rue /Vac/i-
b/i//e in e/neni /.adem/eseb/i// nnck
/ZesoryimA der Xommiss/onen. He-
xe/ie/c/ene Ans/niic/ie. <9//ei'/en im/er
Lb///re .9///3967 be/order/ d/e //.r/ie-
<///inn (3967

d^/ir eine Aebi'/de/e und /ebenser-
» /n/ieene n//eee 70'nn ,v/rd /'eeiini/-
//e/ies 7/e/ni in einen e/n/'ne/ien, ne-
nnckne/en 7>nm///e Aesneb/ i/ec/en be-
xe/ie/i/ene Veni/n/iinc/. //e//. Ü//en/en
iin/en 7.'/i///ne 1/3973 be/order/ <7/e

7/.r/v'd///ov (3973

ine /n den 26. ./n/inen s/ebende,
v ze/in</eivàen/ia/7e ?'ocb/er,lve/c/ie
i/en ^/mmerd/ens/, d/e //andarbei/en
und d/e /'//ei/e von ///ndeini vers/eb/,
sne/d 3/e//e. //u/e /(eiv/n/xxe nnd
//ni/i/e/i/iini/en s/eben rn 71/enz/en.
//e//. /i//en/en n,i/en <7/i///ne IV3962
be/'ordeid <7/e 7?.r/?ed///on. (3962

/s /s X/nder/i än/e/n //in X'/nder von
a« 2 bis 6 ckn/inen sve/i/ eine be-
scbe/dene und aiis/änd/Ae 7'oe/i/en.
ck/e /ni .kommer-Xnyayemen/ innn,
3/e//e. //ii/e XeiiAn/sse und Xe/e-
nenren s/nd vorriiive/sen. Tien ///n-
/n/// /cöiin/e von Xnde V/c/ober nn
c/esebe/ien. 6e//i///ge O//en/en nn/en
db///re IV3393 iïberm///e// <7/e X.r/?e-
dd/on. (3393

^?/in e/ne </ii/ei^oAene /nng-e Xoeb/er,
ê d/e s/eb /n e/nem //emden 7/aiNi-
/in// n/i/r//cb:u inne/ien sneb/, iv/inseb/
innn in e/nei' yii/en 7Viin///e 3/e//iMA
ru //nden, sei ex run //env/x/eb/b/viv/
von X/ndei n vom ?ive//en dabre an,
rni' Venn/e/i/unA von X/mmer- vnd
//and«rbe//en ode,' nne/i rnr /Vac/i-
bü//e in e/nem Xade/i. /1/e 3uebende
ver/è/ rum eiü/en V/a/ ckaz 7///enn-
/inns, ivo ^/e in iittm/Z/n/ien /inux/ie/ien
//e«c/i/i//en </en /c/e/nen /nim/Z/e «oni/-
//////</ iiae/n/enonimen ivoncken /^/. /)en
///n/n/// /crinn nae/i/7e//e6en i/e^e/ie/ien.
Anx/in/ie/ie be^e/ie/c/en, oben </ii/e Tie-
/innck/iini/ nnck ni/ì//ei9/e/îe //eben-
ii'ae/iiing- //ei/ini/iini/. t/e//. O//en/en
iin/ei' /.7i///i e // 3966 />e/onc/en/ ck/e

//.n/iei/i7/on. (3966

^/ne gii/ eiroAeiie /nni/e ?oc/i/en,^ Ae/ib/e 7</nÌ7ei7i//eyen/n, xve/i/
37e//e ak üo/ebe, ani //e/vi/en /n e/ne
//o/e/ienü/mni/ie e/en ive/zc/ien 3c/iive/r.
Xeiv/và'e „nck //e/enenren cv /)/en.>>/en.
//e//. O//en/en ünb ///i///ne //3396 be-
/oni/en/ c//e //.r/iee////on. (3396

Ksi»snîîe«»î âvkîen

MlSMSUKàSMAZ
(iss Kilo 2U rr. 1.70. (II ZI77S I.)

lZ. ki-etagno, kieiieiikiielitLl, I-Utissnne.

I^sck cker Nutbsrvailok svapüsklt sick àie
sterilisierte Lsrper Aipsv-Niick sis ksrväkrteste,
ZiuvsriässiKstv

àivâsrblilod
Oisss keimfreie Mturmilck verkütst VeràsuuvKs-
störuvKSU. 8is sickert àsm Xiuàs eins krältiAS
Konstitution unà verlvikt ikm biükonckss Ausssksn.

Depots: In Apntksken. (3493

4O A^t-4 VIO

lZkomisok rein, ASZen Husten, Lals- und Lrustkàrrke ?r. 1. 30
k/Iit Kreosot, Krösstsr IZrkolA ksi I^unKsnsckvindsuckt ,2. —
Uit loseisen, KSAen Kkropkuloss, bester I-sbertkranersat?: „ 1. 4l>
litit Kalicpkospkat, bestes I/äkrmittsI für knockensckvvacks Xiiulsr „ 1. 40
lüit llasosra, reimlosestes Abfükrinittsl für Xindsr und blrvvackssns 1. 50
Uit Tsntonin, vortrekdickss IVurmmittel kür Xindsr „ 1. 40

U-tltosun. Xsue, mit Arösstsm IZrkolA KSKen VerdauunKS-
störunKsn des LäußflinAsalters anKövsndstö XindsrnakrunK „ 1. 75

Dr. IVuuâer's Uulssuekvr unà Aulsdonbvns.
lìilkmìiotisd be^arikits Hustoumittsl. noeti von ksiQvr yrrsiodt. — Ilvbsraìì käuklivd.

^>8 äsn bv8ten Koekapparat ljvr >Ve!î

klupsedlen liters

Luppen, Lleäe- oder krattleisek und Le-
mues aufdeinXoekkerd 2urnSieden^edraetit,
koedon iin Apparat rnit oder edns ^Vdrine-
Körper, oknv àkgioild weiter und werden
?ar. wie wenn eis dsständix öder I^euvr se-
koekt dättsn.

Das Lieesn ist vor^üxlivd, Ivioktest vorj-.
dauliok und kieidt ein l'as lavs ksise, okne
an Zeiunaekdaktiskeit ein^uddesen.

sparss-ms lls.N8krg.u verlange
gratis Prospekt mit (ZarantisselisiN nnä
dvrioàts dio ?6r8onsn2g.IiI ^3975;

(ü. ksitimsir «k in Wteàà
oäsr vsnäo sied nn unsers Vertreter.

5iekV05L

(3S72

^««KNUR'S,
von nàvkste Kovkkuns sün ieins Küvks boZinut IVIontag àen L.ssnuan Iglik.

IZäusr siri Visrtsöäki'. üursgslcl 3S.—.
vün vnospoktö und uükoro Auskunft rvonäo mnn sied an dio

M.7Z (S-.0IW-I, UauskaltuDALsekuIs 8t. kallen, àâàrstr, 7,

fni! ff.îzo - llde/sl! «WM

XAI8KK s c° «

poui' jeunes îîlles.
Vtuds compldts du tfri»i»«»Ì8 et

autres branckss. 8oins consciencieux.
I?rix modsrö. IZonnss rèksr. (ilWüt)

Mlj tension IVIaIIk> plès l.au8snne.

Los« 'klivirtSr
III. uns leimten émission, à 1 kr.
WW" 8288 1'rvtfei' i/n Retrace von
159,MO kranken. 18 51aupttre1îor von
I^r. 1999 öis 39.999. ^ieduossiisteo à
29 9)ls. li'ür 19 L'r. 11 I^oso versendet,
das (k 186 k) 3819

I'U/tilii lier Ilieàterlvtteiie Xilsi.

graphologie.
LikaraktsrbsurtsilunA aus der Hand-

sckrikt. Lkimms Vr. 2. —. Auslükrlicks
Lkimms Vr. 4. —. Honorar in Lrie.t-
marken oder per Xacknakms. (3467

krapiiologisokes Sureau viten.



»djttTBtîEt Trauen -JeUung — Slitter für torn ftäusIWjen Äreta

BßUß» tmrn BiirfjEmtarM.
gîtorftl)aus' gußifäums-f&efdjcnft an ba§ beutfdje

Aolt tann man ba§ erfte £>eft beg Steinen Sonoerfation§»
Sejifonë nennen, ba§ jur geier be§ lOOjäljrigen Ae=
fteljenS bet Jirma foeben auggegeben roorben ift.
©ne föftlidje fjeftgabe, ein SDÏeifterroerf in SEejt unb
2lbbilbungen unb Sorten, ein unentbehrlicher Çauëfdjatj
für jeben ©ebilbeten. ©§ erfdjetnt in 66 roßdjenttidjen
ßeften zu bem geringen greife Don je 30 ißf., ift alfo jeber
Aörfe erreichbar. ®a§ erfte ©eft enthält 32 Seiten
&ejt unb 2 Seiten Steçtbeitagen, ein reijenbeS atquarett
einer fübroeftafrifamfdjen Sanbfdjaft, eine Sarte oon
Aranbenburg unb ©adjfen, bie — ein neuer ©ebanfe —
auf ber 9tücffeite@ebirge, Stieberungen, Käufer unbSunft=
bauten be§ betreffenben ©ebieteS enthält, unb eine Üafel
mit Automobilen, oom alten ®ampfroagen bi§ ju be§
Saiferê elegantem Stöff=2bff. Sßir tonnen nur fagen:
©ehet hin unb taufet; niemanb wirb in ber SBohnung
unb im Sontor, in ber ArbeitSftube unb im Aeretnë»
total ben Steinen Arocfbau§, ben fijert, finbigen
Aerater unb fjreunb, oermiffen wollen.

Pas j£ter in feinen oerfdjiebenattigften £eben§»
äufierungen bar^uftellen bilbet eine£iebling§befchäftigung
für Sinber. ®iefer Vorliebe Aorfdjub ju ieiften finb
3 ©efte mit Aorlagen jum îierjeichnen fehr geeignet,
bie in ber betannten Sammlung „§offmann§ 3eid)en5
fünft" al§ 2. Serie ju erfcheinen beginnen. (Aerlag
non Otto STtaper in OtaoenSburg. ißrei§ pro ©eft

12 tafeln 1 3Jif.) @§ ift ba§ ood anjuerfennenbe
SSeftreben be§ Sünftlerg (®. D&roalb) bem Sernenben

bie îiere in mßglidjft einfacher ttarer ®arfteHung oor=
Zuführen, mit einfachen Haren Stuten aber bie formen
ber ïiere äu&erft charatteriftifd) roiebergebenb. ®aburd)
erfüllen biefe Aortagen einen ®oppeljroect ; e§ roirb
ba§ richtige Sehen unb ©rfennen ber Zierformen ge=

förbert unb eine fjertigfeit in einer fixeren naturge»
treuen SBiebergabe erzielt, wenn nach biefen Aorlagen
geübt roirb. An bie treffliche 1.. Serie biefeê SBerfeS,
bie ba§ „Sinberjeichnen" zum ©egenftanb hat unb all»
feitig anertannt roirb, fdjliefct fid) bie neue 2. Serie
roürbig an, bie aber auch ©rroadjfenen gute ®ienfte
leiftet.

AIS neue 3Jlonat§=3eitfd)rift erfcheint im Aerlage
oon Arnolb Aopp, 3ärid), J)ie „5leue ^djroeijer
gtunbfdjau" über bie jfifferatur unb «ftunft bes 3it-
unb JlusCanbes, enthaltenb Aefpredjungen unb Ae=
richte über 9îeuf)eiten in Sitteratur unb Sunft, über
Aeftrebungen unb Aeroegungen in litterarifchen, lünft»
lerifihen, roiffenf<haftlid)en unb roirtfdjaftlichen fragen,
Anjeigen beS Auch» unb SunfthanbelS. — AIS Dtunb»
fchau auf bem ©ebiete ber gefainten Sitteratur unb
Sunft fotlen biefe Alätter bie Aermittlung jroifchen
bem Auch» unb Sunfthanbel einerfeitS unb ben roei»

teften Sreifen beS lefenben ißublifumS anberfeitS über»
nehmen. — ®er Aerfanb gefdjieljt gratis an alle
tereffenten ber Schroeij burdj bie A"ft. — ®ie 9teu=
erfdjeinungen beS AüdjermarfteS (Sdjroeiä unb AuS»
lanb) roerben forgfältig rubriziert, zur Orientierung
unb Aufflärung aller Igntereffenten. — ®te Aeroe»

gungen auf bem ©ebiete ber Sichtung, acuter, 3Jîufif,

bilbenbe unb angeroanbte Sunft, roie auch bie fort»
fçhreitenbe ©ntroidlung unb fförberung roiffenfdjaft»
iidjer, roirtfchaftlidjer, ethifdjer unb fojialer fragen
Zeitigen fortroährenb eine namhafte Sitteratur. — Sie
ütebattion roirb beftrebt fein, für Aerbreitung ber guten
Sitteratur zu roirfen unb inSbefonbere bie ©rzeugniffe
fünftlerifiher Arbeit in ben Aorbergrunb z« jiehert.
follten bie ntobernen tünfilerifdjen Aeftrebungen aller
©ebiete bem AerftänbniS ber roeiteften AoltStreife er»

fdjloffen roerben. — @S roerben baher bie bebeutenben
©rfdjeinungen ber Sitteratur unb Sunft oon ntajs»
gebenber Seite befprodjen. ®ie Aericpte über bie Strö»
mungen in litterarifchen unb tünftlerifdjen Steifen ber
hauprfäihlid)ften 3entren im 3n» u«b AuSlanbe roer»
ben ein roertooUeS Alittel fein, bie Anfdjaumtgen über
bie neueften unb mobernen Aeroegungen auf geiftigem
©ebiete in bie roeiteften Sreife zu tragen.

Der Cachet und die Eleganz
einer Frau sind nicht nur an der
Art und Weise ihrer Kleidung

'kenntlich, sondern auch an den von
ihr benützten Parfüms. Falls sie sich
des in der ganzen Welt ohne Rivalen
dastehenden Crème Simon
bedient, ist ihr der Ruf höchster
Eleganz gesichert. Das Pondre de ria

Simon, mit Veilchen oder Heliotropduft,
vervollständigt die wunderbaren Wirkungen des
Crème Simon. (H9208X) [3836

Tragen Sie

ïJnterlileider
aus Engadiner

Bergkatzen-Fellen
bei [3982

Gicht, Rheumatismus, Ischias,
allgemeiner Erkältung,
bei nasskaltem Wetter,

bei Aufenthalt in der Kälte.
Beliebteste Sportunterkleider.

Prospekte mit Preisen
und Auswahlsendungen durch

Sanitätsgeschäft Hausmann A.-G.

St. (Hallen
Basel <=> Davos <=> Genf t=> Zürich.

"PlAlfOS

MWPSI

r/k\ ERSTE
Ml LCHCHOCOLAÙE

DER WE LT.
D. PETER ERFINDER VEVEYliuisse»

OCDE ANDERE MARKE IST NACHAHMUNG,

Kaisers »s»

CHOCOLATS

CACAO

Kaffee-Geschäft
1000 Verkaufsfilialen.

In allen grössern Städten der Schweiz vertreten.

Post»Versand nach auswärts.

Centrale BASEL
Güterstrasse 311. [3977

Verkauf mit S % Rabatt.

rCT LANGE HALTBAR

DELICAT

C^AEHlTLICHEMPfOHLEfl
L

Schweiz.Brelzel-»
Zwiebachfabrik

CH.SINGER BASEL

Ziehung Arth nächsthin.

Lose
vom Artliner Theater, wie auch
von den beiden Kirchen Hauet
moos und Menseingen und vom
Dampfboot Aegeri versendet
à 1 Fr. und Ziehungslisten à 20 Cts.
das Hauptloseversand - Depot Frau
Halleri Zug. Haupttreffer 10,000 bis
25,000 Fr. Auf 10 ein Gratislos,
auch wenn von allen Sorten. [3957

Bei
Trauen- m ßesehlechts-

flLFRED

Bertschinger
OETENBACHSTR. 24

WW ' ZÜRICH I

HELVETIA

Gesündester, unübertroffener

o/arTnen^/f- 3faar/iwc/Lf - éjé&n/'Â.
[3936

Qebärmutterleiden
?eriodenstöruiigeti etc.
wende man sich vertrauensvoll an das

Postfach 40, Walzenhausen.
Strengste Diskretion.

en»-...9- ö../y. />/. / 6n....:w _o/;.n/. 25
oiry? - ^ y

ii.Stamin-Stofle
sowie

Spachtel-Rouleaux
und Rouleaux-Stoffe

jeder Art kaufen Sie ganz besonders vorteilhaft im ersten Zürcher

Vorhang
Vorhang-Versandgeschäft von [3351

Moser k Cie., zur Trülle, Zürich I.
Verlangen Sie gefl. Muster.

Einige ungefähre Angaben Uber Breite, Farbe und
Preis sind bei der grossen Reichhaltigkeit sehr erwünscht.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Neues vom Büchermarkt.
Urockyaus' Iuöikäums-Heschenk an das deutsche

Volk kann man das erste Heft des Kleinen Konversations-
Lexikons nennen, das zur Feier des 100jährigen
Bestehens der Firma soeben ausgegeben worden ist.
Eine köstliche Festgabe, ein Meisterwerk in Text und
Abbildungen und Karten, ein unentbehrlicher Hausschatz
für jeden Gebildeten. Es erscheint in 60 wöchentlichen
Heften zu dem geringen Preise von je 60 Pf., ist also jeder
Börse erreichbar. Das erste Heft enthält 32 Seiten
Text und 2 Seiten Textbeilagen, ein reizendes Aquarell
einer südwestafrikanischen Landschaft, eine Karte von
Brandenburg und Sachsen, die — ein neuer Gedanke —
auf der Rückseite Gebirge, Niederungen, HäuserundKunst-
bauten des betreffenden Gebietes enthält, und eine Tafel
mit Automobilen, vom alten Dampfwagen bis zu des
Kaisers elegantem Töff-Töff. Wir können nur sagen:
Gehet hin und kaufet; niemand wird in der Wohnung
und im Kontor, in der Arbeitsstube und im Vereinslokal

den Kleinen Brockhaus, den fixen, findigen
Berater und Freund, vermissen wollen.

Z>as Hier in seinen verschiedenartigsten
Lebensäußerungen darzustellen bildet eineLieblingsbeschäftigung
für Kinder. Dieser Vorliebe Vorschub zu leisten sind
3 Hefte mit Vorlagen zum Tierzeichnen sehr geeignet,
die in der bekannten Sammlung „Hoffmanns Zeichenkunst"

als 2. Serie zu erscheinen beginnen. (Verlag
von Otto Mayer in Ravensburg. Preis pro Heft
— 12 Tafeln 1 Mk.) Es ist das voll anzuerkennende
Bestreben des Künstlers (E. Oßwald) dem Lernenden

die Tiere in möglichst einfacher klarer Darstellung
vorzuführen, mit einfachen klaren Linien aber die Formen
der Tiere äußerst charakteristisch wiedergebend. Dadurch
erfüllen diese Vorlagen einen Doppelzweck; es wird
das richtige Sehen und Erkennen der Tierformen
gefördert und eine Fertigkeit in einer sicheren naturgetreuen

Wiedergabe erzielt, wenn nach diesen Vorlagen
geübt wird. An die treffliche 1.. Serie dieses Werkes,
die das „Kinderzeichnen" zum Gegenstand hat und
allseitig anerkannt wird, schließt sich die neue 2. Serie
würdig an, die aber auch Erwachsenen gute Dienste
leistet.

Als neue Monats-Zeitschrift erscheint im Verlage
von Arnold Bopp, Zürich, Sie „Neue Schweizer
Iiundschau" üvcr die Litteratur und Kunst des In-
und Auslandes, enthaltend Besprechungen und
Berichte über Neuheiten in Litteratur und Kunst, über
Bestrebungen und Bewegungen in litterarischen,
künstlerischen, wissenschaftlichen und wirtschaftlichen Fragen,
Anzeigen des Buch- und Kunsthandels. — Als Rundschau

auf dem Gebiete der gesamten Litteratur und
Kunst sollen diese Blätter die Vermittlung zwischen
dem Buch- und Kunsthandel einerseits und den
weitesten Kreisen des lesenden Publikums anderseits
übernehmen. — Der Versand geschieht gratis an alle
Interessenten der Schweiz durch die Post. — Die
Neuerscheinungen des Büchermarktes (Schweiz und
Ausland) werden sorgfältig rubriziert, zur Orientierung
und Aufklärung aller Interessenten. — Die
Bewegungen auf dem Gebiete der Dichtung, Theater, Musik,

bildende und angewandte Kunst, wie auch die
fortschreitende Entwicklung und Förderung wissenschaftlicher,

wirtschaftlicher, ethischer und sozialer Fragen
zeitigen fortwährend eine namhafte Litteratur. — Die
Redaktion wird bestrebt sein, für Verbreitung der guten
Litteratur zu wirken und insbesondere die Erzeugnisse
künstlerischer Arbeit in den Vordergrund zu ziehen. Es
sollten die modernen künstlerischen Bestrebungen aller
Gebiete dem Verständnis der weitesten Volkskreise
erschlossen werden. — Es werden daher die bedeutenden
Erscheinungen der Litteratur und Kunst von
maßgebender Seite besprochen. Die Berichte über die
Strömungen in litterarischen und künstlerischen Kreisen der
hauplsächlichsten Zentren im In- und Auslande werden

ein wertvolles Mittel sein, die Anschauungen über
die neuesten und modernen Bewegungen auf geistigem
Gebiete in die weitesten Kreise zu tragen.

und dis bllsgan?
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$d|taret{ec JTrauen-jlettung — »lather für fcsn IjäuoUdicu Ärrta

Schwächliche in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende Kinder
sowie blutarme sich matt fühlende und nerVOSe überarbeitete, leicht erregbare Erwachsene jeden Alters

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

HOIHMEL's Haematogen.
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte [3482

werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.
ääT Man verlange jedoch ausdrücklich das echte „Dp. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden. "WB

gute, solide, billige Schübe einkaufen möchte
und dieselben nicht von

H. Brühlmann-Huggenberger
in WINTERTHUR bezieht

schadet sich selbst!
Diese längst in der ganzen Schweiz und auch im Ausland bekannte Firma, die nur

beste, preiswürdigeWare zu erstaunend billigen Preisen in Verkauf bringt, offeriert:
Damenpantoffeln, Stramin, 1

2 Absatz No. 36—42 Fr. 1.80
Frauenwerkt avssohuhe, solid, beschlagen „ 36—42 „ 5.80
Frauensonntagsschuhe, elegant mit Spitzkappen „ 36—42 6.50
Arbeitssohuhe für Männer, solid, beschlagen „ 40—48 6.80
Herrenbottineu, hohe, mit Hacken, beschlagen, solid „ 40—48 „ 8 —
Herrensonntagsschuhe, elegant, mit Spitzkappen „ 40—48 „ 8.50
Knaben- und Mädchenschuhe „ 26—29 „ 3.70

Zahlreiche Zeugnisse über gelieferte Schuhwaren im In- u. Auslande.
(Zà3079G) M Versand gegen Nachnahme. & Umtausch franko. "Wl [3981

450 verschiedene Artikel. Illustrierter Preiscourant wird auf Verlangen gratis und franko jedermann zugestellt.

CHOCOLAT
AU LAIT

Ç5L"*,-àalm Waschpulver
3. Hausîran! Soll die Wilsehe rein,.

Wie der Schnee vom Himmel sein,

Dass dein Herz vor Wonne lacht,

Dann sei auf SCHULERS's WASCHPULVER bedacht.

Einer Gefahr der Ansteckung ist jedermann

ausgesetzt, daher bediene man sich

zu Hause und auf der Reise, bei der Pflege
von Kranken und von Kindern stets der einzig
wirksam desinfizierenden

Servatol - Seife
Servatol-Seife ist mild, von angenehmen Geruch und eignet sich
als Toiletteseife zum täglichen Gehranch.

Fest in Stücken à 1 Fr. und weich in Tuben à 50 Cts. Die
Tubenpackung bewährt sich speziell für die Reise. Servatolseife ist
erhältlich in den Apotheken oder direkt in der Hechtapotheke Haiismann
in St. Gallen. [3774

[3921

!s»usifjrnwen. S
Eines der gesundesten und nahrhaftesten Getränke gibt der ächte Seelig's cand.

Korn- und Malzkaffee, der dabei wirkliches Knffee-Arom», aber nicht die nachteiligen
Wirkungen des Bohnen-Kaffee besitzt und viel billiger ist.

Wenn Sie diesen Seelig's Kaffee sich am Platze nicht beschaffen können, lässt
Ihnen auf Ihren Wunsch hin die Firma eine Gratis-Probe zugehen mit Angabe der
nächsten Bezugsquelle. Sich zu wenden an die Generalvertretung [3900 -

F. Ad. Richter »V Co.," Ölten.

sind heute in der ganzen Welt als sieher und
unschädlich wirkendes, angenehmes und
billiges Haus- und Heilmittel bei .Störungen in den
Cnterleibsorganeii, trägein Stuhlgang und daraus

entstehenden Beschwerden wie: I,eber-und
Hämorrhoidalleiden, Kopfsehmerzen, Schwindel,

Atemnot, Herzklopfen. Beklemmung,
Appetitlosigkeit, Blähungen,Aufstossen,
Blutandrang naeb Kopf und Brust und als mildes

Blutreinigungs-
und Abführmittel

allgemein anerkannt. — Erprobt und empfohlen von einigen tausend
praktischen Aerzten und Professoren der Medizin, werden die Apotheker Richard
Brandt'schen Schweizerpiilen allen ähnlichen Mitteln vorgezogen.

Mau schütze sich beim Ankaufe vor Fülseliungen und verlange stets Apoth.
Richard Biandts Schweizerpillen, unter Betonung des Vornamens. Zu
bekommen in fast allen Apotheken die Schachtel à Fr. 125, welche als Etiquette, wie
nebenstehehonde Abbildung, ein weisses Kreuz im rotem Felde, mit dem
Namenszug Rchd. Brandt tragen müssen. Alleiniger Darsteller Apoth.
Richard Brandt's Mach f., Schaffhausen. [3781

„Erster Preis auf der Weltausstellung in St. Louis 1904".

I Reese's
ÎBackpulver
"f.KachMi.angelhocf.Bi:>.^ork.otc.

anerkannt vorzügl. Ersatz für Hefe.
in Drogen-, Delikatess- u. Spezereihandlungen.

Fabrikniederlage bei Carl F. Schmidt, Zürich, ä
OO

Probe -Exemplare
der „Schweizer Frauen-Zeitung" werden auf
Verlangen gerne gratis u. franko zugesandt.

& Wskemann-Kneeht, CentraM Zürich. 3
Modern« B jouterie.

Gold- und Silberwaren
Erstklassige, versilberte und vergoldete

Tischgeräte.
Geislinger Argentan-Bestecke

vollkommenste, dauerhafteste,
galvan.Versilberung, gesotzl. geschützt.

Moderne
Kayserzinn-Nickel und Kupfer-Geräte.

Kunntbronzen.
Teil- und Pestalozzi-Statuen.

Onyx- und Marmor-
Säulen — Etagèren — Tische.

Schreibtischgarnituren.
Rauchservice.

Elektrisciie Lampen.
Kunst-Porzellane.

Originelle Terrakotten.
39661 IiCdcrwaren, Fächer.

&L Unübertroffene Auswahl preiswerter, reizender festgeschenke.

Wer £
etwas zu verkaufen hat

oder zu kaufen sucht,
eine Stelle zu vergeben hat

oder eine Stelle sucht,
Geld auszuleihen hat

oder Geld zu leihen sucht,
oder sonst irgend etwas in eine

Zeitung einzurücken hat,

der inseriert
erfolgreichsten und billigsten

durch die [3557

Annoncen- Expedition
F. Ruegg ^Rapperswil (ZQrichsee).

nie Schrift : Die Häbrsalze in unserer
Dabrung und ihre Wichtigkeit zur

Bluterneuerung versendet gegen Ginsendung
von 60 Eis. in marken franko [3926

Reform-Verlag In Sutz b. Biel.

Schweizer Frauen-Zettung — VtStter Mr den häuslichen Kreis

in àsr RntvvickIunA oàsr döiin lernen zurûokklsidsiiào KilZllkI^
sowis IlIuîAt^IRIL siek matt kûklsiiàs unà IZSI^VIILS übsrardsitsts, Isickt srrsKdars ^I^HtVA<Zl?LLIîL ^jsàsn Alters

Ksdrânoiìsn sis XrsktiKnnAsinittsi mit Krosssm XrkolK

llà UVUIIIILI^'s Usvmsìogvn.
llvi» slppviîì vi»«,svkì, rlîv gvîsiîgvn unil Ilûi'pei'Iîlîken Ili^sttv M82
«kvi>llvl, »»ssvl, gekokvn, lis» Kesainî VIei'vens^sìvn, gesìsnllì.

M?" Usn vsrlaiiKS ^jsàook ausàrûekliek àas svkle „Un. UoiHHNAsI's'' HasiRisiogsn unâ lasss siek keine àsr vielen XaokakmtMKSn autrsàsn. "WE

gut«, «aliâv, IiilÜK« lS«I»iiZ»« sinksuken moekts
unà àisseidsn i»ì«;I»t von

Vil. knllklmsnn-ttuggenkengen
in «I«r^NF»U» bsziskt

WWM s«zì»»ciSl) ^WW
Oioso längst in dvr s-iN?isn goü^vei?! und auod irn àsiand dvicannto p'irma, die nur

dvste, prei»Hviàr«IIj?vW aro^u dilll^v» Kreisen in Verkauf dringt, oilvriort:
Oameopantoffeln, 8tramin. '

2 ^dsat^ No. 36—42 I^r. 1.30

p'rauonsonntaKSsokuiiS, violant mit Lpit^kappsn „ 36—42 6 50
^rboitssoüukv tür N'ânnor, solid, dvsolilasou „ 40—48 ;, 6-80
lderrvndottinou, üoks, mit Haolcen, dosoûlaxen, solid „ 40—48 „ 8 —
Hvrrvnsonntasssvüudo, vissant, mit 3plt2kax>x>en „ 40—48 „ 8.50
Nnaden- und N'âdoûensokukv „ 26—29 „ 3.70

^aiilk-sicîiis 2!suAnisss (liosn sslisfsnìs Scl^ul^ wansn irn In- n. ^usiancis.
(^à 3079(1) FW Versand gegen ^aeknslime. K, ümtauseü franko. 'WO (3981

tSÜ rerssiilelislie krillikl. »liisklerlsr frelssliilräiil «lrii iiiil iierialilieii grztls iiinl traà jeileriiiZiili tllgsskl».

ei-ioeoi^^

^asclipàl-
!>. Hiuiûîrân! 8«II tiie N^à rein..

M àr 8eline« v«m Iliminvl kein,

viM àia vor U«nn« liìelit.

vaii» kti mik 8tlltttlî8 8 MMIlHtM l>k«Iiì«I>t.

iZiner <Zàkr clsr àstsekun^ ist ^jsàsr-

mann ansASSstzt, àaksr bsàisns man siek

?n Rauss unà ant àsr Reise, ksi àsr Rks^s
von Xranksn unà von Xinàsrn stets àsr ein/.ÍK
wirksam àssinkzisrsnàsn

Tenvsîol » SeîGe
8srvatol-8siks ist miià, von ariKsnskmsn ksrnek unà signet sieli
ais VoiZvttvsvik« zuin tî»Kli«I»vn <>ivl»ruuel».

?est in Stücken à I !>. unà weiek in ?uben à SV Oie
^uksnxsekunK bswakrt siok sps^ieii tiir àis Reise. Herun/o/sei/r ist er-
/>«///!<?/> /n à>n ri/)o//ie/cen oc/ei' à/re/»t in </e?^ /leolitn/iotüske //nnsninnn
rn St. Snlà. ^3774

M21

-» »» MM M"»» »» »» «-»»
eines äsr gesunilestsn und nstirlisktestsn Vetrsnltk gibt der debts Seelig's vend.

Xorn- und lilsi^ksttes, der dabei «nrliliebes aber nickt die nacbtsiiigen
Wirkungen des Kobnen-Kstkee besitzt und viel billiger ist.

Wenn Sie diesen Seelig s iistkee sieb am Platze nicbt besckatten können, lasst
Ibnen sut Ibrsn Wunscb bin die pirms eine Nrstis-Probe zugeben mit Angabe der
nàebstsn Bezugsquelle. Sieb zu wenden an die Oenersivertretung t^Aiv ^^. iìa Ittekte»^ V <?».. OIS«n.

rinseliàâltel» svtrtiviides, »nxeneUine» und >»il-
II??«» iiaus- und Heilmittel bei.Mt«»»>»,xei» In den
Dnteeletb»»egi»»en. Ir:»tr« >>> !Stut>lKr»nx und dar
»US sntstökenden Lesebwsrden wie i I-eibee» und »».
innerlseldnilviden, Iiui»I><I»ii,er^«». 8eknjn-
del, áteinnot. Hee^lslnpren. UekI«inn>»NKi.
^I»petltl«»t»li«tt.UIiiI>»ngi«»,áut»>t<»e»en, NI»t
»ndenngi n»ek linpk und Uru»t und ais mildes

BliitrsiniNurlNS-
uocl ^izfütirinittol

»»«rktìnnt. — Erprobt unci empfoklen von einigen tausenci prak-
tiseken ^er^ten unci Professoren äer I^Iecti^in, ^verâeu die ^potkvker
Braodt'soken Lotlvvei^erpiileu allen ädnlioiien NItteln

Nan sokiltsie sioii deim ^nkanke vor k'^lsvlkniixeo und verianse stets ^potk.
lîîvlBSl'll öiandts god^vei^vroillen, unter Vetonun^ des V«r»»inv>»». ^u ks-
kornmen in fast allen ^potkeken die Sedaeiitei à K'r. 1 25, v^viotie als Liti^uette, vds
nedensteiietiende ^ddildui>s, vin ittireii«! tu, W'eleI«, mit dem
Namens2us keklß. trafen müssen, tì.IIvintner «»»-»îellvr
kivR»»r«> ^i»«I»k., ^i«l»»tri»»n»v>». s378l

„Lnsîen l^eîs sul ttei» ttkeltausstellung in Sl. I»ouis IS04".

> ^kîssss's

anerkannt eorzüAi. Frsatz tär //e/ö.
in vrogsn-, veiiiialess- u. Spszsreiksniiiunxsn.

kabrikniölisriags del Uzti i. 8iîl>ili!!lt, iììtìrlt A

?r«l»v Dxeuiplare
der „Sckwsizer ?rausn-2eitung" werden »uk
Verlangen gerne gratis u. krankn zugesandt.

A. Vkkemsnn-Ilneekt. eààs. Arie!,. ^ ^1«^
ikloâsriro L ^joritoris.

Kolli» u d Sildsl'«»snen
?.r8tld»8»i«ie, vvr3ilbvrie nn<l vvrgoliletk

Fisettgenste.
Kvislinger gi-gentan Ssstseke

vollkommenste, dauerüakteste,
salvan.Versilderuns, sesetsii. ssseüüt^t.

AKo«I«r»v

Kàxm^i>iii-kià> unà kuM-Keià

Xu ri s>t iz r0 u s n.

lell- unci ?ös,slo?^i-Statuen.
Oovx- urici lVIsrrnor-

8âulen — Llagèren — 'riscke.
S«îl»»e!dìist:kgsi.i>itu«»en.

iZaucbssrvics.
ii ll«-ì<l i l,zr>riz
linnst I^..e«eil»n«.

Originelle rerraeetten.
ZgW, I.ed«r»»r«n. i ielivi.

ì)Mààs ?ìu5Wà! pràMà, isi^enà ^65tge5ckeá6.

iVsr 5
etwas ?u verkaufen kst

oàsr 2u kaufen «uekt,
eine 8te»s ?u vergeben bat

oàsr eine 8te»e suokt,
Kelà suszuleiben bat

oàer Leid zu leiben suobt,
oder sonst irgend etwas in eine

Leitung einzurücken bat,

âor irisoriort
eikolKreieksten unà biiliKstsu

dureü die (3557

^nnonLkn- Lxx>sàit.Ion
p. kuegg

Ilsppensuuil iiilklctizss).

r»le Schrilt: vie Nâftkîîtlûe in unzerer^ Nahrung und ihre Wichtigkeit 2»r
Lluterneuerung versendet gegen Einsendung
von öo Lts. in Marken franko sR2«

lteform-Vertag in 8ut2 b. Viel.



jfedltoetjer JrauEn-Jettung — Rätter für bett Ijäuelitfien Kreta

Jtnorrs Suppenmehle sind
••••• [3391

Sie geben äusserst nahrhafte und sehr wohl-vorzüglich!
schmeck. Suppen, welche in gar keiner Küche fehlen dürfen 1j

Unsere verehrten Hausfrauen sparen bei Verwendung von
Knorrs Suppenmehlen das lästige Mahlen und Durchtreiben1
der Grünkerne. Beim Einkaufverlange man ausdrüekl. die beliebten Knorrs Suppenmehle.

Spiritusbügeleisen

„Einfach'
Nur echt

mit dieser
^BR//r

Modell 10O5. Mit oder ohne Regulierung. Überall erhältlich
34 Patente u. Gebrauchsmuster. Grofeer gold. Staatspreis Wien 1904.

Jede Reparatur ausgeschlossen.
Dochtloser Vergaser, o Keine Dichtungsscheibe

Alleiniger Fabrikant:
Bngeleisenfabrikcn Oberriexingen a/Enz (Wilrtt.) und Bruck a/inr [Steiermark).

1 Alleinvertreter für die Schweiz: Ernst Walcker, Zürich.
Älteste Bü^eleisenfabri k, gegründet 1862.

4-00 Arbeiter, Betriebskraft 500 P.S.

Schmackhaft
nahrhaft

bequem

billig

sind Mehlsuppen und Saucen, hergestellt

aus dem Feinst gerösteten Weizenmehl O- F.
—— In jedem bessern Spezereigeschäff käuflich. ——

8955] Wintersaison. (Z à 3126 g)

Pension Bünzli, Bevers, Oberengadin.
(15 Min. Eisenbahnfahrt von St. Moritz)

wird über den Winter für schwächliche, bleichsüchtige junge
Töchter reserviert; Lungenkranke ausgeschlossen. Ausgezeichnetes

Winterklima. Sportgelegenheiten. Prospekte.

Berner-
Leinwand zu Hemden, Leintüchern,
Kissenbezügen, Hand-, Tisch- n.Küchen-
tüchern, Servietten, Taschentüchern,
Teig- oder Brottüchern und Berner-

Halblein,
stärkster, natnrwollener Kleiderstoff,

für Männer nnd Knaben, in
schönster, reichster Auswahl bemustert
Privaten umgehend [3903

Walter Gygax, Fabrikant in Bleienbach.

Damenschusterei.
Die älteste, billigste und beste Bezugsquelle

für sämtliche Artikel zur
Damenschusterei ist beim Erfinder und Gründer
der Methode 13809

Schwaninger in Rorschach.
Preislisten gratis und franko.

Es werden jederzeit Kursleiterinnen
ausgebildet. -

Verlang. Sie gratis
den neuen Katalog

ca. 1000 photogr.

Abbildungen über

garantierte

I Uhren, Gold

Isitl und

Silber-Waren
E. Leicht-Mayer

& Gie.

LUZERN
27 bei der

Hofkirche.

Mechanische Verweherei Wil
(Kanton St. Gallen)

C. A. Christinger
empfiehlt sich den geehrten Hausfrauen
zum fachgemässen Verweben von
defekten Gardinen, Tüll- und
Spitzenkleidern, Spitzenkragen etc., sowie jeder
Art Wäsche-Gegenständen, auch
farbige Tischdecken. Prompteste und billigste
Ausführung, auch der kleinsten Aufträge.
Garantie für Nichtausreissen und
Haltbarkeit. Die Ware muss jeweilen
gewaschen eingesandt werden. [3973

Ablagen werden zu errichten gesucht.

rnocpw
H Heilung von Fallsucht!!

selbst die veraltetsten Fälle von epileptischen Anfällen, Herzleiden, Leberleiden,
Gelbsucht, Nierenerkrankungen, Rückenmarksleiden, Blutarmut, Schlaflosigkeit und
alle Nervenerkrankungen etc. heilt rasch, dauernd und brieflich ohne Berufsstörung
mit unschädlichen [3474

Indischen Pflanzen- und Kräuter-Mitteln
Kuranstalt Näfels (Schweiz) Dr. med. Emil Kahlert, prakt. Arzt.

ITausende Dankschreiben von Geheilten zur Einsicht! Vertanen Sie Gratisbroschüre.

Edel- BoraX'.Unentbehrlich
fürToileite und Haushalt
Verschönt denjeint u nd
macht îarte,weisse
Hände

Reparaturen aller Art werden prompt und billigst ausgeführt.

Aufträge für Weihnachten
Das Lager in eingekleideten Puppen, besonders feinen

Gelenkpuppen, sowie einzelnen Körpern und Köpfen, ist bereits

vollständig assortiert. [3928

7ranz Carl Weber, Spielwarenhaus, Zürich
60 und 62 mittlere Bahnhofstrasse 60 und 62.

Schweizer Frauen-Zeittmg — Matter für den häuslichen Srets

Iluorrs ZuWmnellle Äml
». ,» M »

Lis gsbsn äusserst nairrkakto und sekr wobi-vorrüglivitt
sokmsek. Luppen, woioiio in gar keiner Xüoiis keirlen dürkonij
Unsere vsrskrtsn liauskrausn sparen dsi Verwendung" von
Xnorrs Luppsnrnsklon das lästige Nairien und vuroktreiden "

der Lrünksrne. keiin Linkaukverlange rnan ausdrüoki. die dsiisdten Xnorrs Luppen in ekle-

5p/>/tllsbi,9s/s/5sn

„Lmkà'
t^ur eclit

mit dieser

â/o/ktt6überall erdZIilieli
34 Patente u. Lebraucksmustei'. (Zrober gollt. Ztaatspreis ^/ien 1904.

^vâ« lîesinrntili »nsKk»vIiI«»svi».
lDoOl^blssSN VSI-SÄSSN. O Kslns OicztììunAssOtlSiìDS

Alleiniger Fabrikant:
kiiMlkizenkknIien »dvmexiiiAell »/La- < VilM.) M lîruâ »/Aiir IAe>eMZl>!>.

" ÜNeinverti-eter kür äie Scbvei?: krnît üislvkei', lürivil.
'/X'Itsste 66hslsisek»'fsdri k, gegrUndeî 1362.

4OO ^r»bisitsr, Ls-triebs!<râ^ì 6OO ?L.

Lebmackbuft
nubrbukt

bequem

billig

« àlikuMii «M 8auceii, i>MKe«t

aus dem kleinst gerösteten Weixenmekl ll.
In jeclem bessern 8pe?ereigesckâtt käuklick. --^à

395SZ Wintersaison. à 3126 K)

Pension Lün^li, Levers, àrsngaà.
(IS Ain. ûisonbnbllkàbrt von St. Uorits)

vvirci über cisn Winttr kür seiuväebliebe, bieiebsüebtiKS innAS
rövbtvr reserviert: UunAönkranks ansASsoblossen. àsKS^eieb-
nstss winterktiina. LportKsIsKönbsitsn. Prospekts.

Lerner-
Iviiiwaixl en llvinàsn, I-ointneborn,
ILisssnboaN^on, Ilânà-, lisob- ll.Xnebon-
tiivborn, Sorviotten, rnsobontnoborn,
?oix- oàvr Lrottneborn unà ttvrner

Halblein,
stärkster, nntnrvoUonor lilvittti

knr Ilännor nnà Xnsbon, in
sebönstor, rsicbstsr ànsivàbl boinnstert
krivnton nni^obvnà 13903

lVàr üvgiix, l'àànt in kleiendàà.

Ssmensàstsrei.
vie älteste, billigste und bests BvZiugs-

quelle Mr sämtllcke Artikel xur vameu-
sobustsrsi ist beim Vriluder uud Vriiudsr
(ler ^lstkods W09

Svii^ksnîngen in Slo^selisvli.
vreislistsu gratis uud franko.

vs werden jederzeit Xursìviterinnen aus-
gebildet. -

Verlenß. Sis Mis
à neuen kàioz
ee. ioov pdotoK.
àdbiiàunZen iider

garantierte

I Ubren, Lolà

Isni und

Lilber-Vsrsn
f. teieiii-Itlsfer

à tie.

i. ix r u x
27 bei der

blc)fl<inOtie.

lileelnniieeiiö Verviedem W
(Kanton Lt. Lalisn)

L. Lkristinger
ernpüeblt sick üen ^eebrten Ilariskrarieo
^im kackgeluässen Vergeben von cke-
kekten Nsrâiaen, rüil- unâ Spitzen-
kleiâern, Spitzenkragen etc., smvie ^cüer
^rt Wäseke-Negenslsnäen, suck tor-
bige riscbüeckeri. ?rompteste uriü billigste
àstûkruriA, ouck üer Icleiirsteo -VuttröAe.
Uarantie kür IZicktausreissen unü Halt-
barkeit. Die wore mus» ierveUen ge-
waseberr ein^esonclt rverüen. 1Z973

iidlzgen «ei-ilen m ettiekten geeiielit

Xdxue.^
IIHSilunN I^atlsìiOkìlI

svNzst (lis veraltetsten ?SIIs von oplleptisoken àntîillon, lterrlelllen, Nedorlsllion,
Neldsuclit, tilerensrkrsnlrungen, Nückonmarkslslclen, klutarmut, SeNIarlosigltsIt nnü
alle klervensrlrrsnltungen etc. dsilt rasck, üsusrnrl nnü brlstlick okno ksrutsstörung
mit unsckäälielisn M74

Inllisvken l'îlan^en- unrl Xnsuîvi'-Iìtliîìeln
LIuraQsìg,1t Isàksls (8ed«eil!) Or. rnsâ. Oruil ILadlsrt, pre^t. àt.

llausencle vsnksàeiden von Vsliellton rur Nlnslclit! Voàû«» kiis Vrstisdrmolilii«.

ôoNSXlì/nentbebi-lick
für7oileite unit ^suskett
Verschönt «ienseint u nö
macht zzrte.«eisss
l^äncle

Reparaturen à»er /in mreeii WM M d!»>Kt WMMn.

^utträxe kür Weihnachten
Das I^ager in einFekleideten vuppen, kesonders keinen

(relenkpuppen, sowie einzelnen Körpern und Xupken, ist dereits

vollLiändig assortiert. "HW 13928

?rsn2 Lsrl Vteder, 8?iàreà. Zlürivl»
60 uuà 62 ruittlsrs OatinNokstrasss 66 unâ 62.
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